
Kern der Ausstellung sind Bildpaare: Originalfotos von Landschaftsausschnitten verschiedener 

oberfränkischer Kommunen mit markanten Bäumen sowie deren Kopien, in denen diese Bäume 

herausretuschiert wurden. Poster sowie eine Videoinstallation zeigen eindrucksvoll, wie das 

Landschaftsbild unter dem Verlust seiner Charakterbäume leiden würde. So wie auf den Fotos in der 

Anlage: Bäume sind Orientierungspunkte in der Landschaft, markieren Wegeverläufe oder grünen 

Siedlungsränder ein. Bäume verkörpern Vielfalt und regionale Identität. Und Bäume sind Lebensraum 

für Insekten, Vögel und Moose, produzieren lebenswichtigen Sauerstoff und schützen den Boden vor 

Erosion. 


